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SZBLIND Art. Nr. 04.310
Stand: 23.07.2015


Die Schreibtafel
Mit dieser nur 40 g leichten Schreibtafel können Sie nicht nur Post- oder Karteikarten von beiden Seiten beschreiben, „ZP“ steht übrigens für Zwischenpunktschreiben, sondern auch Kunststoffprägebänder von 12,7 mm oder 9,5 mm Breite beschriften. Das DIN A6 Format (Format der Weltpostkarte) kann durch das Zwischenpunktschreiben optimal ausgenutzt werden: 378 Formen passen auf eine Postkarte!
Zwischenpunktschreiben
Halten Sie die Tafel so, dass die Scharniere nach links zeigen, und klappen Sie sie auf. Beim Einlegen der Karte von rechts achten Sie darauf, dass die Karte an den Scharnieren anliegt und nirgendwo übersteht. Beim Zuklappen drücken Sie die vier Stifte an den Ecken der Tafel in die Karte, so dass Sie nach dem Kontrollesen wieder exakt einpassen können. Ihrer Orientierung beim Schreiben dienen die Markierungen am Rand der Tafel.
Jede  2. Zeile ist am rechten Rand in Blindenschrift nummeriert. Jede 5. Spalte ist oben und unten taktil markiert. Jede 5. Form jeder 3. Zeile hat ein Orientierungszeichen. Wenn Sie die Vorderseite beschrieben haben, müssen Sie die Passungen für das Beschreiben der Rückseite anbringen. Das geht ganz einfach so vonstatten, dass Sie mit Ihrem Punktschriftgriffel in die Passerlochungen an den Enden der Tafel stechen. Diese Lochungen befinden sich an der Oberseite etwa 1,2 mm unter dem Rand und an der Unterseite etwa 4 mm über dem Rand, jeweils an den Ecken der Tafel. Unter diesen Lochungen befinden sich die Löcher, in der die Passer für das Beschreiben der Vorderseite ragen.
Sollten Sie sich in diese Vertiefungen mit Ihrem Griffel verirrt haben, merken Sie es daran, dass Sie eher auf Widerstand stossen. Nun können Sie die Tafel öffnen. Dazu besitzt sie an der rechten Seite eine Fingerhut. Wenn Sie die Karte herausnehmen, werden Sie an den Ecken die ins Papier gedrückten Passungen fühlen. Drehen Sie nun die Karte so um, dass Sie das eben Geschriebene lesen können.
Nun legen Sie die Karte in die Tafel ein: Die gerade eingedrückten Passer fühlen Sie als Punkte in den Ecken der Karte. Diese Punkte müssen genau über die Stifte in den Ecken der Tafel zu liegen kommen. 
Wenn Sie die Tafel nun zuklappen, wird die Karte am unteren Rand etwas überstehen d.h. die Zeilen sind gegenüber der Vorderseite verschoben. Sie können nun die Rückseite der Karte beschreiben. Bitte achten Sie darauf, dass Sie durch eventuelle Suchbewegungen des Griffels nicht die Punkte zerdrücken.
Hinweis: Das Beschreiben der Rückseite stellt nur eine „Notlösung“ dar. Es sollte der einfachen Lesbarkeit halber darauf verzichtet werden.
Beschriften von Dymobändern
Auf dem linken und auf dem rechten Rand des Deckels befinden sich Schlitze, in die die Dymobänder eingezogen werden können. Die Beschriftung erfolgt je nach Breite des Bandes in der 3. oder in der 7. Zeile.
Aufbewahren der Tafel
Die Tafel ist sehr robust und bedarf deshalb keiner besonderen Behandlung: Sie rostet nicht, verbiegt sich nicht und ist auch nicht leicht zu zerbrechen. Zum Aufbewahren empfiehlt es sich, die Tafel abzuheften. Sie besitzt an der linken Seite Ösen, mit denen sie in jeden Ringordner passt.


Service und Garantie
Bei Störungen senden Sie den Artikel an die zuständige Verkaufsstelle oder an den SZBLIND. Im übrigen gelten die Allgemeinen Lieferbedingungen des SZBLIND.
Schweiz. Zentralverein für das Blindenwesen SZBLIND
Fachstelle Hilfsmittel
Niederlenzer Kirchweg 1 / Gleis 1
5600 Lenzburg
Tel	+41 (0)62 888 28 70
E-Mail: hilfsmittel@szblind.ch
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